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Das bin ich

Ich …
weil ich einmalig bin

1

Ich heiße

Mein Name bedeutet

Meine Freunde nennen mich

Mein Namenspatron ist

Geboren bin ich am

Meine Haarfarbe Meine Augenfarbe

Daran erkennt man mich sofort

4

Gib mir 5!



Ich bin einzigartig 
wie mein Handabdruck

Am Meine Taufpaten heißen

wurde ich in der Kirche

in

getau�.

Ich habe dich bei deinem Namen gerufen,  
du gehörst zu mir. Jesaja 43,1

Wir erinnern uns 
an die Taufe, wenn 

wir uns beim Hinein-
gehen in die Kirche 
mit Weihwasser ein 
Kreuzzeichen auf die 

Stirn zeichnen.

5



Und das sind meine Liebsten
Danke, lieber Got , für meine Familie!

Zu meiner Familie gehören … Hier kannst du 
die Namen auf-

schreiben.

Platz für ein Foto

Was macht  
ihr gerne  

zusammen?
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Ich …
weil ich einmalig bin

1

Du bist ein Go�,  
der mich sieht.

Genesis 16,13 N
eben den Menschen, die mich 
lieb haben, gibt es jemanden, für 
den ich wichtig bin und der im-

mer für mich da ist:

GOTTGOTT
Gott, du bist da, 

wenn ich mich freue.

Gott, du bist da, 

wenn ich traurig bin. 

Gott, du bist da, 

wenn ich Angst habe. Danke, lieber Got ,
dass du  

für mich da bist.  
Ob ich fröhlich oder  

traurig bin,  
du bist bei mir.
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musikalisch
kreativ

ungeduldig

für andere da

witzig

vorsichtig

sportlich

frech
lustig 

hilfsbereit

So wie ich bin G
ott hat mich gescha�en.  
Er möchte, dass ich entdecke, 
was in mir steckt, was ich gut 

kann. Für ihn muss ich nicht perfekt 
sein. Ich darf sein, wie ich bin. 
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Ich bin Kreuze an, was 

zu dir passt

Fällt dir  
noch mehr  

ein?



Ich …
weil ich einmalig bin

1

9

Gestalte deine eigene

„Ich-glaub-an-
dich-Karte“G

ott sagt: Ich wollte 
dich – so wie du 
bist. Sonst hätte ich 

dich anders gemacht. 
Nur du kannst du sein. 
Ich glaub an dich.  
Vertraue mir!

Eine Vorlage für deine Karte 
�ndest du im Anhang. 
➔ S. 83

Durch Gottes Augen sehe 
ich ganz wunderbar aus.

Tipp: Hänge die Karte 
auf. Sie soll dich 

daran erinnern, dass 
Gott an dich glaubt.

Platz für ein 
Foto von dir, auf 
dem du dich ganz 
besonders gerne 

magst.

Basteln

Glaub 
an dich!



Ich ziehe
Kreise G

ott, du hast mich auserwählt 
und traust mir etwas zu. Ich 

darf mich mit all meinen Ideen 
und Fähigkeiten in dieser Welt 

einbringen. Du sagst mir, dass mein 
Dasein einen wichtigen Unterschied 
macht. Denn ich ziehe Kreise, weil 

ich da bin!

Schließe deine Augen. 
Stelle dir den Tag vor, an dem  

du geboren wurdest. Liebevoll sieht  
deine Familie dich an. Sie freut sich über  
dich. Sie begleitet dich nun, Tag für Tag.

Du lernst lachen, krabbeln, laufen, sprechen.
Deine Familie ist begeistert. Sie ist bei  
jedem deiner Schritte dabei. Bis heute.

Du spürst, dass du ihr Leben  
bunter und schöner machst.

Stell dir nun deine  
Freunde vor. Ihr haltet  

zusammen und seid füreinander da.  
Du bist eine gute Freundin/ein  

guter Freund. 
Auf dich ist Verlass!

Öffne nun deine  
Augen und schau zu den  

anderen Kindern. 

Eine Gedankenreise

Ich danke dir, Got,
dass wir als Jesu  

Freundinnen und Freunde  
hier zusammen sind.

Ich handele 
Manchmal sind es 
die kleinen Dinge, 

die große Wirkung haben. 
Eine kleine Aufmerksamkeit, 

ein wenig Unterstützung.
Manchmal kann 

ein einziger netter Satz 
den Tag eines anderen Menschen 

so viel schöner machen. 

Sicher fallen dir  
noch weitere Dinge ein,  

die du für andere tun kannst. 
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Singen kann 
Kreise ziehen ...

Tipp: Bildet einen 
Kreis um eine Kerze, 

fasst euch an den 
Händen und singt das 
Lied mehrfach hin-

tereinander. 

Text: Matthäus 18,20, Melodie: Jesus-Bruderscha� Gnadenthal
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